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Vorwort

Dieses Dokument (EN ISO 5817:2014) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 44 ,Welding and allied
processes” in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 121 ,Schweilen und verwandte
Verfahren® erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird.

Diese Europaische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veréffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 2014, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen mussen bis August 2014 zurtiickgezogen werden.

Es wird auf die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berihren
kénnen. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht daflir verantwortlich, einige oder alle diesbeziglichen
Patentrechte zu identifizieren.

Dieses Dokument ersetzt EN ISO 5817:2007.

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Lander gehalten, diese Europaische Norm zu Ubernehmen: Belgien, Bulgarien, Danemark, Deutschland, die
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island,
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal,
Rumanien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Turkei, Ungarn,
Vereinigtes Konigreich und Zypern!

Anerkénnungsnotiz

Der Text von ISO 5817:2014 wurde vom CEN als EN ISO 5817:2014 ohne irgendeine Abanderung
genehmigt.
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Einleitung

Diese Internationale Norm sollte zur Bezugnahme bei der Erstellung von Anwendungsregeln und/oder
Anwendungsnormen dienen. Sie enthélt eine vereinfachte Auswahl von UnregelmaRigkeiten an Schmelz-
schweilRverbindungen mit Benennungen entsprechend ISO 6520-1.

Einige UnregelmaBigkeiten nach 1SO 6520-1 sind direkt und andere als Gruppen benutzt worden. Das
grundlegende Nummernbezugssystem nach 1ISO 6520-1 wurde angewendet.

Der Zweck dieser Internationalen Norm ist, typische UnregelmaRigkeiten zu definieren, die in einer normalen
Fertigung erwartet werden kénnen. Sie kann in einem Qualitatssystem fur die Herstellung von geschweil3ten
Verbindungen benutzt werden. Sie legt drei Gruppen von Werten fir die Abmessungen fest, aus denen eine
Auswahl fur eine bestimmte Anwendung getroffen werden kann. Die Bewertungsgruppe, die fiir den Einzelfall
notwendig ist, sollte durch die Anwendungsnorm oder durch den verantwortlichen Konstrukteur zusammen mit
dem Hersteller, Anwender und/oder anderen betroffenen Stellen festgelegt werden. Die Bewertungsgruppe ist
vor Fertigungsbeginn vorzugsweise im Angebots- oder Bestellstadium festzulegen. In Sonderfallen dirfen
Zusatzangaben festgelegt werden.

Bewertungsgruppen nach dieser Internationalen Norm sind vorgesehen, um Grundbezugsdaten zur
Verfugung zu stellen und beziehen sich nicht auf irgendeine spezifische Anwendung. Sie beziehen sich auf
die Schweil3nahte in der Fertigung und nicht auf das ganze Erzeugnis oder Bauteil. Es ist deshalb mdglich,
dass unterschiedliche Bewertungsgruppen fir die jeweilige Schweilinaht am gleichen Bauteil oder Erzeugnis
vorgeschrieben werden.

Im Normalfall ist anzunehmen, dass flir eine einzelne Schweillnaht die Toleranzwerte fur die
UnregelmaRigkeiten durch Festlegen, einer Bewertungsgruppe, bestimmt werden. kdnnen. In einigen Fallen
kann es jedoch nétig sein, unterschiedliche ‘Bewertungsgruppen fir verschiedene Unregelmafigkeiten in der
gleichen Schweilnaht festzulegen.

Bei der Auswahl der Bewertungsgruppen fir eine bestimmte Anwendung sollten die Konstruktions-
gegebenheiten, die nachfolgenden Prozesse (z.-B: Oberflachenbehandlung), die Beanspruchungsarten (z. B.
statisch, dynamisch), die Betriebsbedingungen (z. B, Temperatur, Umgebung) und die, Fehlerfolgen beachtet
werden. Wirtschaftliche Faktoren sind ebenfalls wichtig, und sollten nicht allein die Kosten flr das Schweil3en,
sondern auch die fir das Beaufsichtigen, Prifen und Ausbessern enthalten.

Obwohl diese Internationale Norm verschiedene Arten von Unregelmafigkeiten enthalt, die fir
Schmelzschweilprozesse nach Abschnitt 1 zutreffen, brauchen nur diejenigen berlicksichtigt zu werden, die
fur den eingesetzten Prozess und fir die betreffende Anwendung in Betracht kommen.

Die UnregelmaRigkeiten sind mit ihrer wirklichen GréRe angegeben und ihr Nachweis und ihre Bewertung
kénnen den Einsatz eines oder mehrerer zerstérungsfreier Prufverfahren erfordern. Der Nachweis und die
GroRenbestimmung der Unregelmaligkeiten sind abhangig von den Prifverfahren und dem Umfang der
Prifung geman der Festlegung in der Anwendungsnorm oder im Vertrag.

Die Verfahren zum Nachweis von UnregelmaBigkeiten sind nicht Gegenstand dieser Internationalen Norm.
Jedoch enthalt ISO 17635 Informationen Uber Wechselwirkungen zwischen den Bewertungsgruppen und den
Zulassigkeitsgrenzen flir verschiedene zerstorungsfreie Prifverfahren.

Diese Internationale Norm kann direkt fir die Sichtprifung von SchweilRungen oder Proben benutzt werden.
Sie enthalt keine Einzelheiten Uber die zu empfehlenden Verfahren zum Nachweis und zur zerstérungsfreien
Prifung zur GréRenbestimmung. Es sollte berlicksichtigt werden, dass es Schwierigkeiten in der Anwendung
dieser Grenzen gibt, um entsprechende Kriterien, die flr zerstérungsfreie Prifverfahren, wie Ultraschall-,
Durchstrahlungs-, Wirbelstrom-, Eindring-, Magnetpulverprifung, anwendbar sind, aufzustellen. Deshalb
kénnen erganzende Empfehlungen fiir Untersuchungen, Uberwachung und Priifung erforderlich sein.

Die angegebenen Werte fir UnregelmaRigkeiten von Schweilndhten berlcksichtigen ubliche Schweil’praxis.
Anforderungen fir kleinere (strengere) Werte wie in Bewertungsgruppe B angegeben, konnen zusatzliche
Fertigungsprozesse verlangen, z. B. Schleifen, Glatten mit dem WIG-Prozess.

Anhang C enthalt zusatzliche Richtlinien zu Ermudungsbeanspruchung.
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1 Anwendungsbereich

Diese Internationale Norm enthalt Bewertungsgruppen von Unregelmafigkeiten an Schmelzschweil3-
verbindungen (ausgenommen Strahlschweif3en) fiir alle Sorten von Stahl, Nickel, Titan und deren Legierungen.
Sie gilt fir Werkstlickdicken > 0,5 mm. Sie behandelt voll durchgeschweifte Stumpfnahte und alle Arten von
Kehlnahten. Die Grundsatze dieser Norm dirfen auch fir teilweise durchgeschweildte Stumpfnahte angewendet
werden.

(Bewertungsgruppen fur strahlgeschweillte Verbindungen an Stahl enthalt ISO 13919-1.)

Die drei Bewertungsgruppen sind so festgelegt, dass sie eine breite Anwendung in der schweiltechnischen
Fertigung erlauben. Sie werden bezeichnet durch Kennbuchstaben B, C und D. Bewertungsgruppe B entspricht
den héchsten Anforderungen an die Schweif3naht.

Es werden einige Arten von Belastungen berlcksichtigt, z. B. statische Belastung, Warmebelastung,
Korrosionsbelastung, Druckbelastung. Zusatzliche Richtlinien fir Ermidungsbeanspruchungen sind in
Anhang C angegeben.

Die Bewertungsgruppen beziehen sich auf die Produktion und auf eine gute Fertigungsqualitat.
Diese Internationale Norm gilt fiir:

a) unlegierte und legierte Stahle;

b) Nickel und Nickellegierungen;

c) Titan und Titanlegierungen;

d) manuelles, mechanisiertes und automatisches Schweifen;

e) alle Schweilpositionen;

f)  alle Schweilverbindungen;z. Bl.Stumpfnahte; Kehinahte.und Rehrabzweigungen; und
g) die folgenden Schweillprozesse und ihre zugeordneten Einzelprozesse nach ISO 4063:

— 11 Metall-Lichtbogenschweilen ohne Gasschutz;
— 12 Unterpulverschweilden;

— 13 Metall-Schutzgasschweillen;

— 14 Wolfram-Schutzgasschweil3en;

— 15 Plasmaschweil3en;

— 31 Gasschweillen mit Sauerstoff-Brenngas-Flamme (nur fir Stahl).

Metallurgische Gesichtspunkte, z. B. Korngréf3e, Harte, werden von dieser Internationalen Norm nicht erfasst.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind fir die
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments
(einschlieBlich aller Anderungen).

ISO 6520-1:2007, Welding and allied processes — Classification of geometric imperfections in metallic
materials — Part 1: Fusion welding
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3 Begriffe
Fir die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe.

31

Bewertungsgruppe

Beschreibung der Qualitdt einer Schweillung auf der Basis von Art, GroRe und Anzahl ausgesuchter
UnregelmaRigkeiten

3.2

Gebrauchstauglichkeit

Eigenschaft eines Erzeugnisses, eines Prozesses oder einer Dienstleistung, einen bestimmten Zweck unter
speziellen Bedingungen zu erfillen

3.3

kurze UnregelmaBigkeit

<bei Schweiltindhten, die 100 mm oder langer sind> Unregelmafigkeit, die in einem Abschnitt von 100 mm, der
die meisten UnregelmaRigkeiten beinhaltet, die Gesamtlange der Unregelmafigkeiten 25 mm nicht tUiberschreitet

34

kurze UnregelmaBigkeit

<bei Schweillnahten, die kirzer als 100 mm sind> UnregelmaRigkeit, deren Gesamtlange der Unregelmaligkeit
25 % der Lange der Schweif3naht nicht Uberschreitet

3.5

systematische UnregelmaBigkeit

Unregelmafigkeiten, die sich in regelmafigen Abstinden in der Schwei3naht Gber die untersuchte Schweil3-
nahtldange wiederholen; dabei Jiegen_die Abmessungen der-einzelnen- Unregelmafigkeiten innerhalb der
Zulassigkeitsgrenzen

3.6

projizierte Flache

Flache, auf der die Uber das Volumen der betrachteten)Schweilnaht verteilten UnregelmaRigkeiten zwei-
dimensional abgebildet werden

Anmerkung 1 zum Begriff: Im Gegensatz zu der‘Querschnittsflache ist bei der radiografischen Abbildung das Auftreten
von UnregelmaRigkeiten abhangig von der Dicke der SchweilRnaht (siehe Bild 1).

3.7
Querschnittsflache
zu betrachtende Bruchflache oder Schliffebene

3.8

weicher SchweiRnahtiibergang )

glatte Oberflache ohne UnregelmaRigkeiten oder Scharfe am Ubergang zwischen dem Schmelzbad und dem
Grundwerkstoff

3.9

Schwingfestigkeitsklasse

FATx

Klassifizierung zur S-N Kurve, in der x die Spannungsschwingbreite in MPa bei 2 x 10° Zyklen ist

Anmerkung 1 zum Begriff: Ermiidungseigenschaften sind als S-N-Kurven (Stress-Number von Zykluskurven)
beschrieben.

Anmerkung 2 zum Begriff: Siehe Anhang C.
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Legende
1 Rédntgenstrahlrichtung 3  6-fache Dicke 5 2-fache Dicke
2 4 Poren je Volumeneinheit 4  3-fache Dicke 6 1-fache Dicke

Bild 1 — Durchstrahlungsaufnahmen von Proben mit identischer Porenhaufigkeit je Volumeneinheit

4 Symbole
Die folgenden Symbole werdeniniTabelle 1 und Tabelle C.1 verwendet:

Nahtdicke der Kehlnaht (siehe-auch' ISO 2553)
Poren umgebende Flache
Breite der Nahtiiberhéhung

Durchmesser einer Gaspore

(SRR S VRS R SO

>

Durchmesser der Poren umgebenden Flache

=

Hohe oder Breite der Unregelmaligkeit

Lange der Unregelmafigkeit in Langsrichtung der Schweifung

~  ~
©

Lange der projizierten Flache oder Querschnittsflache

s Nahtdicke der Stumpfnaht (siehe auch ISO 2553)

t Rohrwand- oder Blechdicke (Nenngrofie)

Breite der Schweil3naht oder Breite bzw. Hohe bei einer Querschnittsflache
z Schenkellange einer Kehlnaht (siehe auch 1ISO 2553)

o Nahtlbergangswinkel

B Winkel des Winkelversatzes

i DurchschweiRung von Kehinahten

r Nahtibergangsradius
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5 Bewertung von UnregelmaRigkeiten
Die Grenzen fur UnregelmaRigkeiten sind in Tabelle 1 enthalten.

Sollte fir den Nachweis von UnregelmaRigkeiten die Makroschliffuntersuchung eingesetzt werden, so sind nur
die UnregelmaRigkeiten zu bertcksichtigen, die mit hdchstens zehnfacher Vergrof3erung nachgewiesen werden
kénnen. Ausgenommen davon sind Mikro-Bindefehler (siehe Tabelle 1,1.5) und Mikrorisse (siehe
Tabelle 1, 2.2).

Systematische UnregelmaRigkeiten sind nur bei Bewertungsgruppe D zuldssig, vorausgesetzt, dass andere
Anforderungen nach Tabelle 1 erfilillt sind.

Eine Schweillnaht sollte Gblicherweise getrennt nach jeder UnregelmaRigkeit bewertet werden (siehe Tabelle 1,
1.1 bis 3.2).

Treten in einem Nahtquerschnitt verschiedene Arten von UnregelmalRigkeiten auf, ist eine besondere
Beurteilung notwendig (siehe Mehrfachunregelmafigkeiten in Tabelle 1, 4.1).

Die Grenzen fir MehrfachunregelmaRigkeiten (siehe Tabelle 1) sind nur fir Falle anzuwenden, wenn die
Anforderungen fiir eine einfache Unregelmaligkeit nicht GUberschritten werden.

Je zwei angrenzende UnregelmaRigkeiten mit einem Abstand kleiner als das Hauptmaly der kleineren
UnregelmaRigkeit sind als eine Unregelmafigkeit anzusehen.



Tabelle 1 — Grenzen fiir UnregelmaBigkeiten
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Nr. Ordnungs-Nr. UnregelmaBigkeit Bemerkungen t Grenzwerte fiir UnregelméaBigkeiten bei
nach Benennung mm Bewertungsgruppen
1ISO 6520-1
D C B
1 OberflaichenunregelmaBigkeiten
1.1 | 100 Riss — >0,5 Nicht zulassig Nicht zulassig Nicht zulassig
1.2 | 104 Endkraterriss — >0,5 Nicht zulassig Nicht zulassig Nicht zulassig
1.3 | 2017 Oberflachenpore Grofltmal einer Einzelpore fir 0,5 bis 3
— Stumpfnahte d<0,3s Nicht zulassig Nicht zulassig
— Kehlnahte d<0,3a
GrolitmaR einer Einzelpore fur >3
— Stumpfnahte d<0,3s,abermax. | d<0,2s, aber max. | Nicht zulassig
3 mm 2 mm
— Kehlnahte d<0,3 a, abermax. | d<0,2 a, aber
3 mm max. 2 mm
1.4 | 2025 Offener ':‘ 0,5bis3 [ r2<0,2¢ Nicht zulassig Nicht zulassig
Endkraterlunker sfnden] § O\ \é
>3 h<0,2¢t abermax. | h<0,1¢ aber max. | Nicht zulassig
2 mm 1 mm
1.5 | 401 Bindefehler Nicht zulassig Nicht zulassig Nicht zulassig
(unvollstandige _
Bind
indung) 05
Mikro-Bindefehler Nur nachzuweisen anhand einer mikroskopischen Zulassig Zulassig Nicht zulassig
Untersuchung.
1.6 | 4021 Ungeniligender Nur fiir einseitig geschweif3te Stumpfnahte. >0,5 Kurze Nicht zulassig Nicht zulassig
Wurzeleinbrand NN UnregelmaRigkeit:
W/ﬂ\ J <] A h <0,2 t, aber max.
2mm
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Tabelle 1 (fortgesetzt)

Nr. Ordnungs-Nr. UnregelmaBigkeit Bemerkungen t Grenzwerte fiir UnregelméaBigkeiten bei Bewertungsgruppen
nach Benennun mm
ISO 6520-1 g D c B
1.7 | 5011 Durchlaufende Weicher Ubergang wird verlangt. 0,5 bis 3 Kurze Kurze Nicht zulassig
Einbrandkerbe Wird nicht als systematische UnregelmaRigkeit UnregelmaRigkeit: UnregelmaRigkeit:
angesehen. h<02¢t h<0,1t¢
5012 niht durehlaufende = >3 h<021 abermax. | h<0,11, 7 <0,05 1,
inbrandkerbe 1T mm aber max. 0,5 mm aber max.
SIR77Z/ 9NN 0.5 mm
7
g :
/ y b
1.8 5013 Wurzelkerbe Weicher Ubergang wird verlangt, 0,5 bis 3 Kurze Kurze Nicht zulassig
UnregelmaRigkeit: UnregelmaRigkeit:
' b h<0,11¢
NI - h<0,2mm+0,1¢ <0,
= >3 Kurze Kurze Kurze
UnregelmaRigkeit: UnregelmaRigkeit: Unregelmafig-
h<0,2¢t abermax. | h<0,1¢ aber keit:
2 mm max.1 mm h<0,05¢,
aber max.
0,5 mm
1.9 502 Zu grole Weicher Ubergang wird verlangt. >0,5 h<1mm+0,25 b, h<1mm+0,15 5, h<1mm+0,1
Nahtliberhéhung b aber max. 10 mm aber max. 7. mm b,
(Stumpfnaht) aber max. 5 mm
=
O

10




	Sµ£H5YM/ïä�$:cgÌ·�YiÄý)YFJr–ÖüS›,ÿ¶+àÓ&zTˇãf	Äî¾S£W•ﬁpN>Ò^˚™X óo@µ�d8œ0h+>ã©�>>nêC_;��EA/\˙y“È:Jµ	Z�qp

